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«Die Menschen sind dazu da, um einander zu helfen, und 
wenn man eines Menschen Hilfe in rechten Dingen nötig hat, 
so muss man ihn dafür ansprechen. Das ist Weltenbrauch 
und heisst noch lange nicht betteln.» 
   Jeremias Gotthelf

SOLERIAS

Solidargemeinschaft SOLERIAS
Auf der Grundlage von Eigenverantwortung 

und Solidarität fördert der Verein das Be-
wusstsein für das Vertrauen in unvorher-
gesehenen Vorfällen im Leben und stellt die 
Rahmenbedingungen zur Verfügung, die 
eine individuelle Herangehensweise an diese 
Themen ermöglichen.

Der Verein unterhält einen Solidaritätsfonds, 
um Mitgliedern und anderen Menschen und 
Organisationen in Notsituationen zu helfen, 
die fi nanziellen Aspekte zu bewältigen. Die 
Gestaltung der Geldfl üsse wird so eingerichtet, 
dass sie stärkend auf den sozialen Organismus 
wirken. Die Mitglieder haben die Möglichkeit, die 
wirtschaftlichen Beziehungen mit Dienstleistern 
selbständig zu gestalten. Die Gemeinschaft 
achtet und schützt die Persönlichkeitssphäre 
ihrer Mitglieder. Sie verzichtet gegenüber dem 
individuellen Umgang mit Ereignissen von 
Menschen auf das Erteilen von Vorschriften, das 
Erheben von detaillierten Daten zu Ereignissen 
und das Anwenden von wirtschaftlichen 
Druckmitteln.

Mitglieder- und Solidaritätsbeiträge
Die Mitgliederbeiträge werden durch die Vereins-

versammlung festgelegt.
Das Mitglied erstellt eigenverantwortlich, aufgrund 

der persönlichen Wirtschafts- und Lebenssituation, 
ein Budget. Die ermittelte Jahressumme wird als 
Solidaritätsbeitrag (Beitrag für Unvorhergesehenen) 
Anfangs jedes Kalenderjahres für das laufende 
Kalenderjahr an den Verein einbezahlt.

Wer für seine unvorhergesehenen Ereignissen Geld 
benötigt, kann ein schriftliches Nothilfegesuch an den 
Vorstand stellen.

Verwaltung
SOLERIAS-Mitglieder pfl egen Entscheidungen im 

Konsens zu treffen und die gemeinschaftsinternen 
Rechtsbeziehungen autonom zu regeln. Sollte eine 
Konsensentscheidung nicht möglich sein, ist darauf zu 
achten, dass die Minderheit Gehör fi ndet und auf diese 
Weise den Beschluss der Mehrheit mittragen kann.

Die Verwaltung ist schlank und wird von vielen 
Schultern getragen, so dass sie in Selbstverwaltung 
unentgeltlich möglich ist.

Was uns verbindet
Als SOLERIAS-Mitglied

– gehe ich bewusst und selbstbestimmt mit 
meinen Ereignissen im Leben um

– bin ich ein Teil der Gemeinschaft, in welcher 
Solidarität und Freiheit geübt werden

– helfe ich mit, dass wir in vertrauensbildenden 
Prozessen Wege finden, um unsere un-
vorhergesehenen Anliegen finanziell zu 
ermöglichen

– unterstütze ich zeitlich, materiell und 
mental nach meinen Möglichkeiten andere 
Mitglieder

Unsere Ziele
Das Ziel der Solidargemeinschaft ist die Ver-

besserung der individuellen Wirtschafts- und 
Lebensbedingungen in unvorhergesehenen 
Situationen, die Förderung von sozialer 
Sicherheit und des Entwicklungsweges ihrer 
Mitglieder.

Kontakt
kontakt@solerias.ch

Solidargemeinschaft
für unvorhergesehene Ereignisse 
im Alltag


